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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
    
Kern-AStA    

Anchristin Paetzold HoPo X  
Anna Malena Müller WoSo X  
Aurelian Reusch Antifa X  
Clara Bühring-Uhle Koordination, WoSo X  
Clemens Berger Kultur, DSL X  
Daniela Quintel Öko  X 
Delenn Steude Öffi   
Emilija Dimitrijevic Öffi   
Fabian Josten PolBil  X 
Felina Frkic Wegener Antifa X  
Habib Yasar WoSo, Antifa  X 
Henning Tauche HoPo X  
Kristin Hügelschäfer Öffi, Personal  X 
Ksenia Mehovic Öffi   
Marius Braun Koordination X  
Maxim Walter Personal, Finanzen X  
Maximilian Voigt Verkehr   
Melina Blankenburg DSL  X 
Melissa Pfeiffer Finanzen   
Michaela Schmelzer Finanzen   
Michail Sowwa Verkehr, DSL  X 
Oliver Jenschke Verkehr X  
Roxana Witteck Öffi X  
Sami Soda Antifa, Kultur   
Silja Hampel Kultur   
Sina Thaler Öko  X 
Tristan Stinnesbeck PolBil, HoPo X  
Patrick-Sebastian 
Muntean 

Öko 
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Autonome 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 11 Referent:innen sowie Sebastian von der FSK anwesend. 
Alle Listen sind vertreten. Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der 
Referent:innen erhöhte sich auf bis zu 13. 

 

2. GÄSTE 

Keine 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde fristgerecht in den Sitzungsordner hochgeladen.  

Gibt es Änderungswünsche?  

 Keine 

Abstimmung bei 11 abgegebenen Stimmen: 

 Ja 10 
 Nein 0 
 Enthaltung 1 

Das Protokoll wurde angenommen. 

 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Es wurden keine Berichte über Umlaufbeschlüsse präsentiert 

 

5. ANTRÄGE 

Antrag: Positionierung gegen PeTA (Auri/Antifa) 

 Auri trägt den Antragstext vor. 

 Clemens: Ist scharf formuliert, finde es aber unterstützenswert. Zweck heiligt 
nicht die Mittel. 

 Tristan: Kann man durchaus machen, war noch nie großer Fan. Ich unterstütze 
das. 

 Tobias: Peta arbeitet ja auch mit Falschinfos. Man sollte schauen, welche andere 
Labels sinnvoller wären. 
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 Auri: Hab noch nicht geschaut, war aber auch schon mit Referat für Ökologie in 
Kontakt. Wir wollen uns ja nicht gegen Tierschutz aussprechen, sondern nur 
gegen Peta. Wollten den Antrag auch gemeinsam stellen, Öko wollte damit aber 
erstmal warten. Stelle den Antrag daher alleine bzw. mit Felina. Öko will sich aber 
darum kümmern, nach anderen Labels zu schauen. 

 Clemens: Finde es gut, nach Alternative zu suchen. Man könnte Öko bzw. Antifa 
damit beauftragen. 

 Auri: Sehe da das Öko Referat für besser geeignet, hatten ja schon viel 
Zusammenarbeit mit StuWe. FÄnd ich dann nicht mehr ganz so getreu unserer 
Referatsarbeit (also Antifa). Finde es komisch, dass es da aus der linken Ecke noch 
nicht so viel Kritik gab. Hab mir auch noch überlegt, dass man da auch bei Studis 
aufklären kann, und es als AStA als Boykott formuliert. Ist größter 
Tierschutzverein weltweit, und es gibt ja unter Studis vielleicht auch Mitglieder. 
Sollte klar sein warum wir uns so positionieren. 

 Clara: Wusste ich vorher auch nicht. 

 Auri: Man sollte Peta auch die Möglichkeit bieten sich davon zu distanzieren. 

 Henning: Schreib doch konkret in den Antrag, was du machen möchtest, bzw. was 
der AStA tun soll. Verw.rat wäre richtiges Gremium. 

 Auri: Ich hatte überlegt, dass der AStA sich öffentlich dazu positioniert und es 
dann ins StuPa geht. Dann könnte man sich an die zuständigen Stellen wenden, 
um u.a. die Plakate runterzunehmen und mit StuWe zu sprechen. 

 Tristan: Die Arbeitsweise mit Übertreiben bei Peta ist ja ihr Geschäftsmodell, 
werden da nicht einfach so von abweichen. An gewissen Stellen wird darüber 
diskutiert, ist aber schwierig. Man versucht Distanz zu wahren, hab Peta aktiv 
aber in Deutshcland auch noch nicht so viel wahrgenommen. 

 Auri: Mir geht es um gesellschaftliche Bühne. Wir sollten uns nicht vorwerfen 
lassen irgendwas zu canceln, sollten zeigen, dass wir ihnen zumindest die Hand 
reichen. Im Antrag erwähnte Spende sollte Summe sein, die auch wehtut. 

 Clara: Willst du Änderung von Henning einbringen? 

 Auri: Würde mir von Uni wünschen, dass es keine Werbung für Peta mehr gibt. 
Weiß aber nicht ob StuPa besser ist. 

 Tobias: StuPa-Sitzung ist die letzte in der Legislatur, da würde diese Legislatur 
nicht mehr so viel passieren. Sonst versandet das wenn man es jetzt anfängt. 

 Auri: Würde weiter Referatsarbeit diesbez. machen und dann ins neue StuPa 
einbringen. 

Abstimmung bei 13 abgegebenen Stimmen: 

 Ja 18 

 Nein 0 

 Enthaltung 1 

Der Antrag wurde angenommen. 
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Antrag Broschüre Verkehrswende Teilfinanzierung (Oli/Verkehr) 

 Oli: Ist viel Diskussion zu Verkehrswende gerade in Gießen. Viele Menschen in 
Initiativen sind unzufrieden mit Berichterstattung, wird in Medien stark 
ausgeschlachtet. Es soll eine eigene Zeitung veröffentlicht werden mit vier Seiten, in 
der sachlich erklärt werden soll, was passiert und was die Vorstellungen der 
Intitiativen sind. Soll in hoher Auflage erscheinen, in Vergangenheit waren es bei 
solchen Sachen so 10.000 Stück. Soll auch verschiedene Ausgaben geben, wäre schön 
wenn wir uns als AStA daran beteiligen könnten und Bedeutung von Uni für Mobilität 
in der Stadt thematisiert wird. Es wären 4000 Euro insgesamt nötig, würde gerne mit 
500 Euro beteiligen. 

 Tobias: Wann soll die gedruckt werden? Sollen wir Artikel als AStA gemeinsam 
schreiben? 

 Oli: Zeitung soll in den nächsten zwei Monaten erstellt werden, Druck dauert nicht so 
lange. Idealerweise soll es im September erscheinen. Hatte dazu erst ein paar Ideen. 
Haben den Zeitungen mehrmals Interview angeboten, hatten aber kein Interesse. Hab 
Rede gehalten, wurde falsch zitiert und das wars. Konnten kein differenziertes Bild 
abgeben. 

 Auri: Bin über Artikel mit differenziertem Bild sehr froh. Fände es gut, wenn auch auf 
Situationen von Menschen mit Behinderung eingegangen wird, die evtl. keine Öffis 
nutzen können. 

 Oli: Möchte das als Anlass nehmen, Daten von Studierendenbefragung abzufragen, 
wird da ja alles erfasst. 

 Clemens: Kannst da bei Stelle für Lehrevaluation nachfragen, helfen da gerne weiter. 

 Henning: Welches Budget nehmen wir? 

 Oli: Müsste ich nochmal schauen. 

 Maxim: Hab ich gerade nicht zur Hand. 

 Oli: Geld kommt schon irgendwie zusammen. 

 Maxim: Wir müssen eh bald Nachtragshaushalt vorlegen. 

Abstimmung bei 13 abgegebenen Stimmen: 

 Ja 13 

 Nein 0  

 Enthaltung 0 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

Antrag Fahrradstation (Oli/Verkehr) 

Diskussion: 

 Oli: Station ist immer noch kaputt. Haben nach halbem Jahr Ersatzteile 
bekommen, war dann aber immer noch defekt. Teile liegen noch bei mir, 
hab es repariert aber hab festgestellt dass was anderes daran auch noch 
kaputt ist. Muss daher nochmal Ersatzteile bestellen für beide Pumpen. Ist 
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relativ umständlich, die Sachen bei dem Versand zu bestellen. 
Rahmenbudget von 65 Euro (40 Euro plus 25 Euro Versandkosten) 

 Auri: 25 Euro sind schon happig. Hab das bei anderen Shops gesucht, die 
kosten da ähnlich viel. Würde ungern soviel Geld für Versandkosten 
ausgeben. 

 Oli: Hab es leider nicht mehr geschafft Ersatzangebote zu suchen, würde 
den Antrag daher gerne erstmal so stellen. 

 Auri: 25 Euro ist schon sehr viel. 

 Clemens: Hast du bei Fahrradläden mal nachgefragt. 

 Oli: Die konnten die Ersatzteile nicht bestellen. Wir brauchen ja genau 
dieses Modell. Wir könnten auch jedes Jahr eine Pumpe für 30 Euro 
kaufen, wär aber nicht nachhaltig. Ich hoffe, es klappt irgendwie noch. 

Abstimmung bei 13 abgegebenen Stimmen:  

 Ja: 13 

 Nein: 0 

 Enthaltung: 0 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  

6. BERICHTE 

Kunstpreis declassify (Sebastian/AREA) 

 Die Einreichungsfrist des Kunstpreises ist gestern abgelaufen. Insgesamt 
wurden fast 20 Kunstwerke eingereicht, die nun für die Bewertung und Auswahl 
bereitstehen. 

 Es wird nach interessierten Personen gesucht, die in der Jury mitwirken 
möchten. Die Jury sollte aus maximal fünf Personen bestehen, und eine 
Entscheidung über die Mitglieder*innen sollte möglichst bald getroffen werden, 
um den Bewertungsprozess im August planmäßig durchführen zu können. 

 Wie bereits angekündigt, wird AREA zwei eigene Vertreter in die Jury 
entsenden. Es gibt demnach noch Platz für bis zu drei weitere Jury-Mitglieder, 
die idealerweise einen Kunstbezug oder zumindest Interesse an Kunst haben. 
Bitte heute festlegen wenn möglich 

 Maxim bekundet Interesse, an der Jury Teil zu nehmen. 

 Tobias und Roxana hätten Interesse. 

 Tobias: Bitte auf Geschlechterverteilung in der Jury achten. 
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Seminar Steuererklärung (Malena/WoSo) 

 Malena: Waren 40 oder 50 Leute da, wurde gut angenommen und es gab sehr 
viele Fragen. Referent war super und würde das gerne nochmal machen, 
wollen wir im Oktober nochmal machen und dann auch mit der THM 
zusammen arbeiten. 

Rassistischer Vorfall am Wohnheim (Malena/WoSo) 

 Malena: Hatte diesbezüglich Treffen mit StuWe, waren schon informiert. 
Problem hat sich gelöst weil alle ausgezogen sind. Wir können da nichts mehr 
machen, sind in ihre Heimat zurückgezogen. 

FSK (Clemens/DSL) 

 Clemens: Hatten Vorfall Tiermedizin angesprochen, gab dann Austausch zwischen 
Medis und Vetis. Wollen ihr Beratungsangebot ausweiten. DSL möchte Flyer erstellen 
mit Übersicht, was es alles an psychologischen Beratungsangeboten gibt. Wer Lust 
hat kann sich gerne beteiligen, soll in großer Stückzahl gedruckt werden. 

 Felina: Mich würde interessieren wie darauf reagiert wurde. Wir hatten uns ja 
darüber gewundert, dass von der Fachschaft da noch nie was dazu kam. Verstehe 
sonst nicht, wie die sonst so untätig sein können. 

 Clemens: Hatten schon gesagt, dass es ihnen bekannt ist und Problem ist. Wird aber 
totgeschwiegen am Fachbereich. Wollen gemeinsam mit FS Medizin für Besserung 
sorgen. 

 Auri: Hab das so verstanden, dass Flyer von AStA erstellt wird. Auf Flyer sollte auch 
stehen, dass die Beratungsstellen vor Ort sind. 

 Clemens: Es sollen auch Beratungsstellen wie Telefonservice drauf, aber auch lokale 
Angebote. Haben natürlich aber nur begrenzt Platz. 

 Auri: Man sollte unterscheiden zwischen Angeboten, die an Gießen gebunden, und 
Seelsorge o.ä. 

+++Ausschluss der Öffentlichkeit+++ 

+++ Die Öffentlichkeit wurde wiederhergestellt. +++ 

7. SONSTIGES 

Kaffeekasse (AC) 

 AC: Es trinken Menschen KAffee, aber sie wissen nichts von der Kaffeekasse. Es sollte 
sich jeder dran beteiligen. 

 Henning: Lissy nimmt das Geld raus und schließt es weg. Kann gut sein, dass Geld 
reingesteckt wird. 

 Tristan: Ich hatte letztens noch mit ihr geredet, es müsste noch Geld da sein aber es 
trocknet langsam aus. Werft was rein wenn ihr das Gefühl habt ihr trinkt Kaffee 

 AC: Hab mit mehreren Leuten gesprochen, die wissen glaube ich nichts davon. 
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 Auri: Ich wusste da auch nichts von. Kann man ja bei einem möglichen How-to AStA 
für neue Menschen mit aufnehmen. 

 Oli: How to AStA gibt es auf jeden Fall. 

 Clara: Ist aber glaub ich eh nicht so aktuell. 

Ausleihe von großen Zelten für Jamfestival (Clara/Koordination 

 Von Judith kam eine Mail. Florian Weisbrod möchte gerne unsere großen 
Zelte (ca. 6x8, bzw. 6x12) fürs Jamfestival ausleihen. Zeitraum: 2.8. oder 3.8. 
bis 7.8.23. (Eine Leihpauschale ist in Ordnung.) Hatten das vor Corona 
2018/2019 wohl schonmal ausgeliehen 

 Clara: Wer kann die ausleihen? Bin nicht da. 

 Clemens: Welche Zelte? 

 Oli: Die gibt es noch, hat aber glaube ich seit letztem Jam Festival niemand 
mehr angefasst. 

 Auri: Im Verteiler gab es eine Mail, dass dort ein Wespennest ist, also besser 
aufpassen. 

 Oli: Büro-Mitarbeiterinnen sind manchmal etwas überfordert, und es weiß 
niemand so genau was dazu gehört. Wäre Anlass mal zu schauen was 
überhaupt da ist. 

 Clara: Wärst du bereit die Übergabe zu übernehmen. 

 Oli: Kann ich machen. 

Sitzung 15.08.2023 

 Tristans Vortrag: Stimmungsbild? Vortrag verschieben / Sitzungsrhythmus 
ändern / Sitzung ausfallen lassen / beides gleichzeitig stattfinden lassen 

 Tobias: Möchte den Sitzungsrhythmus nicht ändern. Man sollte versuchen zu 
vermeiden, in Sitzungszeit Vorträge zu machen. Wahrscheinlich sind aber 
auch einige Leute nicht da, wir sollten schauen wie es mit Beschlussfähigkeit 
dann aussieht. 

 Tristan: Man kann auch online an dem Vortrag teilnehmen. Vorträge sind ja 
Freizeitaktivität. Habe Referenten gefragt, ob wir Vortrag um einen Tag 
verschieben können. 

 Clemens: AStA-Sitzungen sollten wegen Vorträgen nicht ausfallen. Es stimmen 
immer viele Leute dafür, von denen aber nur wenige zum Vortrag gehen. 

 Clara: Wir lassen die Sitzung stattfinden. 

Stellungnahme Habib (Clara/Koordination) 

+++Ausschluss der Öffentlichkeit+++ 

+++ Die Öffentlichkeit wurde wiederhergestellt. +++ 
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Teilnahme CUW (CleanUpWalk) bei KriEWo (Marius / Koordination) 

 Marius: CUW möchte gerne CUW während der KriEWo stattfinden lassen, an 
wen wende ich mich da? 

 Tristan: Du kannst dich gerne an mich wenden. 

Anti-Diskriminierungs-Workshops (Felina/Antifa) 

 Felina: Termine 02.09. und 06.10. Startuhrzeit 10 Uhr, Workshop geht 8 
Stunden an beiden Tagen. Wenn jemand Interesse hat, können sich die Leute 
gerne noch bei mir melden. Am 02.09. noch 11 Plätze, am 06.10. noch 5 Plätze 
frei. Workshop soll auch Möglichkeit zur Reflektion bzgl. Miteinander im AStA 
bieten. Workshop soll im AStA stattfinden. 

 Oli: Danke fürs Kümmern! 

 Felina: Wie cool das wird hängt ja auch von unserem Input ab 

 

8. TERMINE 

 15.08.2023 AStA Sitzung 


